
Heut in da Nåcht
Hirtenlied aus dem Lavanttal

Wås muaß heute Nåcht wohl sein gschehgn, 
geh, Bruada, steh auf und tua sehgn.
Es tuat recht schean klingan, i man, sie tuan singan.
Is hiaz recht a frostige Zeit.
Und seind noch so lustig die Leut.

Da Hansl, da Riapl, da Veit, 
schau wia sie schaen zsammpfeifn heut.
Tuant pfeifn und singan, dåß es recht tuat erklingan.
De Musi hat herzlich mi gfreut, 
i hån ’s nia so ghört als wia heut.

Gelt Nåchbår, hiaz siehgst in da Tåt, 
wia znagstn da Pfårra håt gsågt:
Unser Heiland wird keman, sich unsa ånnehman.
Jå er tat sogår werdn a Kind 
und nahmat von uns alle Sünd.


